
„DER EINE IST REICH – DER ANDERE IST ARM“ – Oliver Twist 
im Schultheater. Frei nach dem weltberühmten Roman von 
Charles Dickens präsentierten die Mitglieder der Theater  AG 5-7 
unter Leitung von Herrn Laufer und die Chor AG unter Leitung 
von Frau Schlüter ihre Inszenierung „Oliver Twist“ und entführten 
die Zuschauer in den insgesamt drei Aufführungen mit Schauspiel 
und Musik in das England des 19. Jahrhunderts. Der Waisenjunge 
Oliver muss viele Gefahren und Abenteuer überstehen, bevor er 
am Ende endlich, als sich die Frage seiner Herkunft klärt,  sein 
Glück findet. Dabei zeigte das vielköpfige Ensemble in der fast 
zweistündigen Darstellung spannendes, schönes und detailrei-
ches Schülertheater, das zu Recht mit großem Applaus gewür-
digt wurde. 
 

BESUCH AUS FERNOST: JAPANISCHE LEHRKRÄFTE ZU GAST IN 
SOLINGEN. Am Dienstag, dem 3. November 2009, besuchte  
eine Delegation japanischer Lehrkräfte verschiedener Schulfor-
men unter der Leitung von Prof. Dr. Yanagisawa (Kagawa Univer-
sität) unsere Schule. Die japanischen Lehrer waren auf ihrer 
Studienreise durch Europa insbesondere an Fragen der internen 
und externen Evaluation (Qualitätsanalyse) interessiert. Im Verlauf 
des Vormittags besuchten sie so auch verschiedene Unterrichts-
stunden in unterschiedlichen Fächern und Jahrgängen. Darüber 
hinaus bestand Interesse an einer Diskussion über modernes 
Schulmanagement und die Bedeutung der Schulkonferenz als 
oberstes Mitwirkungsgremium der Schule.  
——————————————————————————————–— 
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WOHIN DER WIND WEHT. 562 Kilometer - so weit ist der 
"Siegerballon" im diesjährigen Luftballonwettbewerb der neuen 
Fünftklässler geflogen. Die rekordverdächtige Leistung des Bal-
lons von Jessica Sprunkel (Klasse 5b) mag ein gutes Zeichen für 
die "günstigen Winde" im neuen 5. Jahrgang sein. Nun wurde 
Jessica mit vierzehn weiteren erfolgreichen Startern ausge-
zeichnet. Platz zwei und drei belegten Tamara Purwin (5d) und 
Zoro Mohammad (5a). Herzlichen Glückwunsch! 
 

BERUFSORIENTIERUNG JAHRGANG 9. Die Vorbereitung auf 
das Berufsleben ist ein wesentlicher Bestandteil des Unterrichts an 
unserer Schule, insbesondere in den Jahrgängen 9 und 10. In die-
sem Jahr wurde die Projektwoche zum Thema Berufswahl im 
Jahrgang 9 erstmalig von einer Unternehmensberatung  durch-
geführt. Dabei wurden die Schülerinnen und Schüler in klassen-
gemischte Gruppen eingeteilt und durchliefen abwechs-
lungsreiche Programme. Der „Outdoortag“ diente der Erprobung 
und Festigung der Teamfähigkeit und Kooperation.  Bei den 
Exkursionstagen besuchten die Gruppen   verschiedene Ausbil-
dungsbetriebe in Solingen. In der Schule bearbeiteten die 
Jugendlichen Tests zur Feststellung ihrer Fähigkeiten und In-
teressen und führten Bewerbungsgespräche durch. Sie mussten 
als Architekten eine Brücke entwerfen, die Kosten kalkulieren und 
das Ergebnis vorstellen. Ein Besuch des Berufsinformationszent-
rums  gehörte ebenfalls zum Programm. Den letzten Tag der  
Woche begleiteten die Jugendlichen einen Berufstätigen bei sei-
ner Arbeit. Mittlerweile hat jede Schülerin und jeder Schüler eine 
persönliche Mappe  erhalten, in der die individuellen Stärken und 
Interessen aufgeführt sind, und die wichtige Hilfen für die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz geben kann.                   Birgit Frettlöh 
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NEUE MEDIEN I: „SCHULE DES JAHRES“ IN DER KATEGORIE 
„MEDIENERZIEHUNG". Die Gesamtschule Solingen hat im Wettbewerb 
„Schule des Jahres 2009" der bundesweiten Schülerzeitschrift UNICUM ABI 
den Sieg in der Kategorie „Medienerziehung" errungen. Passend zur 
Kategorie ist der Preis: UNICUM ABI lud die zwölfte Jahrgangsstufe zum 
Kinobesuch ein. Am 6. Oktober sahen die Schüler im Cinemaxx Solingen 
den Film „Gangs" mit den Ochsenknecht-Brüdern als Hauptdarstellern. 
Zuvor wurde die Schule im Rahmen einer Preisverleihung von der Redak-
tion mit einer Ehrentafel ausgezeichnet. Dass unsere Schule den Sieg in 
der Kategorie „Medienerziehung" davontrug, freut uns ganz besonders. 
Schließlich ist der Umgang mit Medien aus dem modernen Unterricht 
nicht mehr wegzudenken. In diesem Bereich haben wir in den vergange-
nen Jahren viel Geld und Arbeit investiert. Unser Kategoriensieg im Wett-
bewerb ‚Schule des Jahres´ zeigt, dass wir die richtigen Initiativen ergrif-
fen haben. In nahezu allen Fächern wird multimedial gelernt. Schüler und 
Lehrer können zum Beispiel im Unterricht über Bildschirme oder Beamer 
auf Daten, Texte, Bilder und Videos zugreifen. So wird die Medienerzie-
hung in den ganz normalen Fachunterricht integriert. Und auch außer-
halb des Unterrichts haben die Schüler die Möglichkeit, ihre Kenntnisse 
und Fähigkeiten im multimedialen Bereich zu vertiefen. In der Mediothek 
können sie Referate und Hausarbeiten bearbeiten, Präsentationen erstel-
len und das Internet zu Recherchezwecken nutzen.               Gerhard Müller 
 

NEUE MEDIEN II: ECDL - EIN FÜHRERSCHEIN FÜR DEN COMPUTER. 
Heinrich Habermann und Robin Weber (beide 10b) sind stolz auf ihre 
ECDL-Urkunde. Beide haben zu Beginn des neuen Schuljahres ihre letzten 
Prüfungen bestanden und besitzen jetzt den Europäischen Computerfüh-
rerschein. Dieser bescheinigt ihnen nach einem internationalen Standard 
festgelegte Computerkenntnisse und könnte bei einer künftigen Bewer-
bung von großem Vorteil sein. Die ECDL-AG ist ein neues Angebot, das  
wir unseren Schülerinnen und Schülern seit dem letzten Schuljahr 
machen. Die AG-Mitglieder treffen sich zur Prüfungsvorbereitung diens-
tags von 13.35 -15.05 Uhr. Nähere Informationen auf unserer Homepage 
(www.gesamtschule-solingen.de) unter „Profile und Projekte“, ECDL. 
Neue AG-Mitglieder (ab Klasse 8) sind jederzeit willkommen.                                                                     
                                                                                                      Matthias Partsch 
 

PARTNERSCHAFTLICH. Am zweiten Advent - Wochenende war die AG 
Schulpartnerschaft erneut auf dem traditionellen Weihnachtsmarkt im 
Bethanien-Park in Solingen-Aufderhöhe aktiv. Auch in diesem Jahr bot 
die AG  dort wieder selbst gebastelte, hochwertige Adventsgestecke, 
Basteleien, Gebäck und fair gehandelten Bio-Kaffee an. Auch wurden  
Besuchern gegen eine kleine Spende die Schuhe geputzt, um darauf 
aufmerksam zu machen, dass die Jugendlichen von unserer Partnerschu-
le arbeiten müssen, um in die Schule gehen zu können. Mit dieser Aktion 
trägt die AG dazu bei, dass die Existenz  des Instituto La Cuculmeca, 
unserer Partnerschule in Nicaragua, gesichert wird. Ebenfalls plant die 
AG eine weitere Reise nach Nicaragua im Sommer 2010, Veranstalter ist 
der „Förderverein Städtefreundschaft mit Jinotega" in enger Zusammen-
arbeit mit der Städtischen Gesamtschule Solingen. Der Hinflug erfolgt 
voraussichtlich am 10./11. Juli, der Rückflug am 08. August 2010. Nähere 
Informationen erhalten Sie dazu auch auf unserer Homepage. 
                                                                                                            Sybille Arians 
 

VOLLES HAUS: INFORMATIONSTAG FÜR GRUNDSCHÜLER. Wie in den 
vergangenen Jahren bescherte der Informationstag für Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen und deren Eltern unserer Schule ein „volles 
Haus“. Die Schule präsentierte dabei neben vielen Informationen auch 
„Unterricht zum Mitmachen“. Eingebunden in eine Führung durch die 
Schule gab es für jede der insgesamt zwölf Kleingruppen zwei 
„Unterrichtsstunden“. Hier erlebten die Grundschüler zum Beispiel Inhalte 
aus den Fächern Englisch, Mathematik, Deutsch, Chemie, Technik, Infor-
matik oder Musik. Die Führungen verdeutlichen auch die besonderen 
Profile der Schule, sei es im technischen, sportlichen oder künstlerischen 
Bereich. Von geradezu magnetischer Anziehungskraft für die Viertklässler 
erwies sich dabei erneut die neue Sporthalle, in der sie sich nach Her-
zenslust bewegen konnten. 



 
                                                                                                       

 
  
 
 
 
 

Mitglieder (ab Klasse 8) sind jederzeit willkommen.                                                                                            

SENSIBEL UND WACHSAM BLEIBEN -AKTION „NAZI FREI – WIR 
SIND DABEI!“ Anlässlich des Gedenkens an die Reichspogromnacht 
am 9. November hatte das Bündnis für Toleranz und Zivilcourage 
zusammen mit Jugendstadtrat, Jugendschutz, Jugendförderung, 
Ring Politischer Jugend, Stadtjugendring unter Beteiligung zahlreicher 
Solinger Schulen ein umfangreiches Programm geplant. 
Zunächst fand um 13.00 Uhr die zentrale Gedenkfeier am Standort 
der ehemaligen Solinger Synagoge in der Malteserstraße statt, an 
der ca. 350 Schüler teilnahmen und der Opfer gedachten. 
Die Namen der Solinger Holocaust-Opfer wurden der Öffentlichkeit 
im anschließenden Demonstrationszug auf Namenschildern in Erinne-
rung gerufen. An der Spitze des Zuges präsentierten Schüler ein gro-
ßes Plakat mit der Aufschrift  „NAZI FREI – WIR SIND DABEI“.  Auf dem 
Plakat eindrucksvoll festgehalten waren die Fotos von vielen Schüle-
rinnen und Schüler, die mit ihrem Gesicht für mehr Toleranz aufrufen 
und damit ein Zeichen gegen Rechte Gewalt setzen wollen. Der 
Gedenkzug führte über die Goerdelerstraße zum Clemenssaal, wo in 
einem Kultur- und Vortragsprogramm der aufmerksamen jungen 
Zuhörerschaft beeindruckende Lied-, Bild- und Textbeiträge präsen-
tiert wurden. Als Gast geladen war die Zeitzeugin Edith Devries, die 
als kleines Mädchen mit ihren Eltern drei Jahre im Konzentrationsla-
ger Theresienstadt verbracht hatte. Edith Devries kam auf Einladung 
der AG Jüdischer Friedhof unserer Schule nach Solingen. Am Abend 
war eine Lesung in der Stadtbibliothek angesetzt. Hier berichtete sie  
in bewegenden Worten über ihre zerrissene Kindheit zwischen Nie-
derrhein und dem KZ Theresienstadt. Ihre Erlebnisse sind von ihrer 
Tochter in einem Buch zusammen getragen worden. Es trägt den 
Titel: “Nicht mit zu hassen, mit zu lieben bin ich da“. 
                                                                                         Michael Sandmöller   
 

¡HOLA ESPANA! – STUDIENFAHRT DES 12. JAHRGANGS. Eine 
ereignisreiche Woche verbrachte der jetzige 13. Jahrgang vom 20. - 
27.06.2009 in Sant Pol de Mar (Spanien). Viele kulturelle Höhepunkte 
standen auf dem Programm, so ein Besuch des Dalí-Museums in 
Figueras, eine Fahrt  zum Kloster Montserrat und natürlich ein Ausflug 
nach Barcelona, wo insbesondere die Werke Gaudís und das Barrio 
Gótico (die Altstadt) in Augenschein genommen wurden. Natürlich 
kam neben der cultura auch die vida social (playa, discoteca) nicht 
zu kurz, und in entspannter Atmosphäre konnten die seit zwei oder 
mehr Jahren erworbenen Spanischkenntnisse im Praxistest erprobt 
werden – sicher nicht zum letzten Mal! Eine schöne Studienfahrt, ein 
tolles Land: Wir kommen wieder!                                             Petra Köllen 
                                                                                                       
LERNEN LERNEN UND EINANDER KENNEN LERNEN. Unter diesem 
Motto reiste die Jahrgangsstufe 11 in der Projektwoche vor den 
Herbstferien nach Münster. Die Schülerinnen und Schüler sollten sich 
besser kennen lernen und zugleich wichtige Arbeitstechniken der 
Oberstufe trainieren, um für die Anforderungen der gymnasialen 
Oberstufe gerüstet zu sein. Wie arbeite ich im Team? Wie gehe ich 
mit Texten um? Wie stelle ich Gelerntes bildlich dar? Wie plane ich 
meine weitere Schullaufbahn? – Solche und ähnliche Fragen bilde-
ten Schwerpunkte der intensiven Arbeitstage, die aber dennoch 
auch Raum für „Geselliges“ ließen. 
 

BIOLOGISCH. Auch im letzten Schuljahr nahmen wieder zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler am Schülerwettbewerb „bio-logisch“ teil. 
Es mussten Aufgaben und Versuche rund ums Ei erledigt werden, 
was viele Teilnehmer auch mit großem Eifer taten. 
Nach den Herbstferien kamen dann 54 Urkunden, ein tolles Ergebnis! 
Drei Schülerinnen und ein Schüler bekamen sogar eine besondere 
Auszeichnung: Mit Platzierungen unter den besten 25 (von über 2200 
Teilnehmern!)  wurden Yvonne Esser, Johanna Graw, Kai Schipping 
und Jennifer Windisch (alle Jahrgang 7) am 4.11.09 zum „bio-logisch 
Regionaltag“ ins Neanderthalmuseum eingeladen, wo sie einen inte-
ressanten Tag verbrachten. Wir hoffen auf noch mehr Teilnehmer in 
diesem Schuljahr; die neue Aufgabe kommt im Frühjahr! 
                                                                                                   Anke Wehner 



Termine  

Fr. 19.01.07 Zeugnisausgabe, JG. 5 - 12 

Di. 29.05.07  Pfingstferientag 

21.06. - 03.08.07 Sommerferien 

 

PRAKTIKUM IN DER SII. Von der ab dem laufenden Schuljahr auch für Oberstufen-
schülerinnen und  -schüler gegebenen Möglichkeit, ein freiwilliges Praktikum zu absol-
vieren, gibt es erste erfreuliche Rückmeldungen. Eine der ersten Schülerinnen, die 
diese Chance nutzte, war Pia Hefer (Jahrgang 11). Sie hospitierte in und nach den 
Herbstferien bei der Bayer AG. Weitere Praktika sind bereits für die Weihnachts– und 
Osterferien geplant.  
 

DIE SPINDE SIND DA! Mit großer Freude haben die ersten Oberstufenschülerinnen 
und -schüler  ihre neuen Spinde bezogen. Im kleinen PZ stehen die Schränke, die über 
eine Kooperation mit der Firma Mietra angeschafft werden konnten und für ein we-
nig „High-School-Atmosphäre“ sorgen.      
 

RENOVIERT. Der Oberstufenraum im Keller des A-Gebäudes ist wieder geöffnet! Um-
so bemerkenswerter dabei ist, dass die Renovierung maßgeblich in den Händen von 
Schülerinnen und Schülern lag. Allen, die aktiv mitgewirkt haben, insbesondere aber 
Laurine Völz (Jahrgang 13), die wesentlich für die Planung und Durchführung verant-
wortlich war, gilt ein großes Lob. 
 

PERSONEN. Gleich fünf neue Referendarinnen haben zum September 2009 ihre Aus-
bildung an der Städtischen Gesamtschule begonnen. Denise Mitra (Deutsch, Sozial-
wissenschaften), Kristin Rentsch (Evangelische Religion, Geschichte), Ina Schlafke 
(Englisch, Mathematik), Judith Schlegel (Englisch, Philosophie) und Kirstin Untrieser 
(Deutsch, Sport) werden in den nächsten zwei Jahren an unserer Schule lernen und 
lehren. Dabei wünschen wir ihnen viel Erfolg! 
 

„BROKEN WINGS“ – MUSIKTHEATER AG Son&Lumiere. Die Musiktheater AG unse-
rer Schule führt am 1.03.2010 und am 2.03.2010 jeweils um 19.30 Uhr im Stadttheater 
Solingen ihre neue Produktion „Broken Wings“ auf. Das Stück ist eine Neuinszenierung 
der bereits im Jahr 2001 mit großem Erfolg gezeigten Geschichte eines an Krebs er-
krankten Kindes, das sich mit dem Mute der Verzweiflung und der Kraft der Liebe ge-
gen das doch unabwendbare Schicksal stemmt. 
Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen präsentieren ein Gesamtkunstwerk 
aus Schauspiel, Live-Musik, Gesang und Tanz, sowie Showeffekten, das sich nahtlos in 
die lange Tradition unserer Musiktheater AG einreiht. Die erneut sehr große Unterstüt-
zung aus der lokalen Wirtschaft hat trotz der angespannten wirtschaftlichen Lage 
dafür gesorgt, dass wir die immensen Kosten des Projekts meistern können. Karten 
erhalten Sie im Vorverkauf im Sekretariat.                                                            Peter Kaiser 
  

200 SCHÜLER SPIELEN SHAKESPEARE. Ein literarischer Klassiker begeistert junge 
Menschen für das Theater! Der „Darstellen und Gestalten“ – Kurs des 9. Jahrgangs  
sowie der Literaturkurs des 12. Jahrgangs waren am städteübergreifenden Shakes-
peare - Projekt „Ein Sommernachtstraum“  beteiligt und brachten Shakespeares Ko-
mödie zusammen mit Schülern aus Wuppertal und Remscheid auf die Bühne. Die 
Aufführungen fanden vom 17. - 19. Dezember in der ehemaligen Wuppertaler Elba-
Fabrik  statt.                                                                                                   Ulrike Weck 
 

AUF DEN KUFEN: Eissport an der Gesamtschule. Für die jüngsten Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule war der Besuch der Eissporthalle Solingen ein besonderes 
Highlight im Sportunterricht. Zur passenden Jahreszeit wurde wieder das Geschick 
bewiesen auf rutschigem Eis eine gute Figur zu machen. Durch die tatkräftige Un-
terstützung vieler „Helfer“ aus dem 8. und 10. Jahrgang gelangen der Klasse 5b ra-
sche Fortschritte, so dass  die anfängliche Unsicherheit schnell mit dem Spaß durch 
die Erfolgserlebnisse verschwunden war.                                                                  Ivo Jaax 
 

MUSIKALISCH. Das „kleine“ Konzert der Musikwerkstatt am 26. November  nahm die 
Zuhörer mit auf eine vielfältige musikalische Reise durch Zeit und Raum. Mit klassi-
schen und modernen Stücken zeigten die jungen Künstler an Keyboards, Gitarre oder 
Schlagzeug, was sie gelernt haben. 
 

WEIHNACHTSAKTION DER SV. Auch in diesem Jahr war die Weihnachtsaktion der 
SV wieder ein voller Erfolg. 1000 Weihnachtskarten wurden inklusive Schoko-Nikolaus 
in der Schulgemeinde verteilt. In vollem Einsatz waren dabei auch die neuen SV-
Lehrerinnen Frau Frettlöh und Frau Emmerich, die zusammen mit dem ebenfalls ver-
stärkten SV-Team die logistische Meisterleistung vollbrachten. Neu im SV-Team sind 
David Babon, Wayne Küpper (beide Mitglieder im Jugendstadtrat), Larissa Theis, Nico 
Rücker, Mona Hülsenbusch und Fabian Faber. Zusammen mit Herrn Sandmöller ges-
taltete die SV bereits im September das Projekt „Nazi-frei, sei dabei!“, in der alle Schü-
lerinnen und Schüler ein Foto von sich für die Solidarität gegen Fremdenfeindlichkeit 
in Solingen machen lassen konnten.                                                                         Ivo Jaax 
 

 
 
Redaktion: B. Micus, K. Garschagen             Wir wünschen Ihnen und euch ein frohes Fest und alles Gute für das neue Jahr! 


